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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 30.06.2017 
 

Niederschrift 

7. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 20.06.2017 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Erna Macht  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Udo Kalbfleisch  
Herr Norbert Knöll  
Frau Roswitha Kreher  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau  

Seniorenbeirat 
Frau Siegrun Parr  

Schriftführer 
Herr Peter Dyroff  

Gäste 
Herr Heinz Sturmfels  
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Werner Eckhardt Entschuldigt 
Frau Saskia Jungermann Entschuldigt 
Herr Volkmar Zimmermann Entschuldigt 

Magistrat 
Herr Stadtrat Horst Engelhardt Entschuldigt 

Stadtverordnete 
Frau Helga Berthold Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung:                      21:25 Uhr 
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Tagesordnung: 
7. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
20.06.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Besichtigung des Anbaus der Freiwilligen Feuerwehr 
  
 3.  Genehmigung des Protokolls der 6. Ortsbeiratssitzung 
  
 4.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 5.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 6.  Nachbesprechung des Ortsbeirätetreffens 
  
 7.  Friedhof 
  
 8.  Seniorentag 2017 
  
 9.  Stadtteilbürgerversammlung am 29.06.2017 
  
 10.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  

Erna Macht begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest  

  
Zu TOP 2 Besichtigung des Anbaus der Freiwilligen Feuerwehr 
  

Udo Kalbfleisch und Heinz Sturmfels erklären den Anbau und beant-
worten Fragen der OB Mitglieder. 

  
Zu TOP 3 Genehmigung des Protokolls der 6. Ortsbeiratssitzung 
  

Das Protokoll der 6. Ortsbeiratssitzung wird einstimmig genehmigt.  
  
Zu TOP 4 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  

(Diethard Kerkau) 
Am 24.06. ist Neubürgertag. 
 
Am 27.06. findet die Züchterehrung im Kreishaus in Kranichstein statt. 
 
Der Vorsitzende des Seniorenbeirats ist zurückgetreten (Neuwahl ist 
am 28.06.2017). 
 
Für die Bürgermeisterwahl gibt es nur einen Bewerber (Joachim Rup-
pert). 
 
Verschwisterungen: 
Leider finden sich immer weniger Leute, die bereit sind, an den Fahrten 
zu den Partnerstädten teilzunehmen. Aktuell musste die Busfahrt nach 
St. Péray wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt werden.  

  
Zu TOP 5 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  

 Autorin: Erna Macht 
 
Rückmeldungen Verwaltung 
 

 Defekte Straßenlampen können direkt unter www.e-netz-
suedhessen.de gemeldet werden. 
 

 Die Erneuerung der Toiletten im Bürgerhaus/ Untergeschoss 
beginnen am 10.07.2017 und sollen bis Ende August abge-
schlossen sein 
 

 Anfrage an Ordnungsamt wegen Verlängerung der Tempo 50 
Zone in der Kleestädter Str. Richtung Gr.-Umstadt ist derzeit 
nicht umsetzbar, da keine Ein/ Ausfahrt besteht. 
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 der Bauzaun „Ohlespitze“ ist entfernt, ein neuer Baum ist ge-
pflanzt. 
 

 Der Pfosten am Bürgerhaus, Zugang von der Weinbergstraße, 
ist entfernt 

 
Zu TP 7 / 6. Sitzung Kreisel an der Kreuzung L 3065/L 3115 
Datum:  27.04.2017  
 
Bereits im August 2016 hat die Verwaltung Hessen Mobil angeschrie-
ben, ob der Knotenpunkt als ein Kreisverkehrsplatz ausgebaut werden 
könnte. Die Anfrage erfolgte auch auf Grundlage einer direkten Anbin-
dung des geplanten Neubaugebietes an die Landesstraße. 
 
Hessen Mobil hat grundsätzlich keine Einwände gegen den Ausbau 
des Knotens mit einem Kreisel, jedoch sind sämtliche Kosten von der 
Stadt Groß-Umstadt zu tragen. 
Die Baukosten von rd. 300.000 € - 500.000 € müssten dann mit in die 
Er-schließungskosten für die Baulandumlegung eingerechnet werden 
 
Veranstaltungen 
 

 24.06.2017 Jubiläum 70 Jahre VdK Ortsverband Klein-Umstadt. 
Beginn 14.00 Uhr, Bürgerhaus. Es sind alle Mitglieder des Orts-
beirates eingeladen. 
 

 25.06.20017 50 Jahre  Ev. Kindergarten in Klein-Umstadt, Be-
ginn 10:30 mit Festgottesdienst , Kita 
 

 1. Juli , ca. 12:30 Uhr, Wehrkirche und Friedhofsbegehung/ Füh-
rung im Rahmen der Friedhofsroute. 
 

 Miniumstadt Beginn 03. Juli 10:00 Uhr, Ende 14. Juli, 14:00 Uhr 
Abschlussveranstaltung. 
 

 Runder Tisch „Flucht und Asyl“ am 30.06.2017,18.00 Uhr.  
Stadthalle Groß-Umstadt 
 

 Kerbtermin 2018 ist 31.08.-02.09. 
  
Zu TOP 6 Nachbesprechung des Ortsbeirätetreffens 
  

 Die Stadtteilpräsentationen (wie 2008) sollen wieder durchge-
führt werden.(Präsentation des Stadtteils mit Blick in  die Zu-
kunft). 
 

 Leider war 2008 die Resonanz der Bewohner Umstadts relativ 
gering. Auch fiel auf, dass an den jeweiligen Präsentationstermi-
nen kaum Besucher der anderen Stadtteile anwesend waren. 
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 Die OVin bittet die Ortsbeiratsmitglieder, zu überlegen, ob solch 
eine Veranstaltung nochmals gemacht werden soll  und wenn ja, 
auf welche Art und Weise. Abstimmung in der nächsten Sitzung. 
 

 1275 Jahre Groß-Umstadt im Jahre 2018 
Der Ortsgewerbeverein regt an eine „Hist. Olympiade der Stadt-
teile“ oder ähnliches  zu veranstalten. Die Stadtteile sollen alle 
mit einbezogen werden. Die OVin bittet die Ortsbeiratsmitglieder, 
Leute anzusprechen, ob diese sich in diese Veranstaltung mit 
einbringen wollen. 

  
Zu TOP 7 Friedhof 
  

Das Urnengräberfeld wurde eingeebnet. Das Ergebnis ist noch nicht 
optimal. Die alten Grabmale an der Mauer sind entfernt. 
 
Die Dachrinne (der Auftrag wurde bereits am 09.05. erteilt) ist immer 
noch nicht erneuert 
 
Gießkannen sind reichlich vorhanden – allerdings fehlen viele „Gieß-
aufsätze“ 
 
Für das neue Tor wurde ein Angebot eingeholt 
 
Viele Menschen zeigen keine Eigeninitiative zur Pflege des Friedhofs. 
 
Die OVin regt an, eine „Friedhofsgruppe“ zu gründen. Seitens des 
Ortsbeirates würden Erna Macht, Udo Kalbfleisch und Norbert Knöll 
teilnehmen. Bürger sollen dazu eingeladen werden. 

  
Zu TOP 8 Seniorentag 2017 
  

 Die „Mittwochsdamen des TSV“ können aus Altersgründen nicht 
mehr helfen. 
Benötigt werden 10 bis 12 Personen (Aufbau/Bewirtung). Jedes 
OB-Mitglied möge für den Seniorentag Helfer organisieren. 
 

 N. Knöll wirft ein, dass es hilfreich wäre, stünde mehr Geld zur 
Verfügung. Die OVin entgegnet, dass Klein-Umstadt mit dem 
zugewiesenen Budget „grade mal so“ auskommt. Die Endab-
rechnung der Seniorentage wurde von FB 4 erstellt. 
 

 Wünschenswert ist es, dass sich der Seniorenbeirat mehr in die 
Seniorentage einbringt. Z.B. bei der Programmgestaltung oder 
als Helfer.  
 

 Die OVin hat folgende Ideen zum Programm: 
- Musikzug, TSV-Tanzgruppe (Erwachsene) 
- Seniorentheater (Roßdorf) 
- Schulchor Wendelinusschule 
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           Die Gruppen sollen angesprochen werden (Ovin) 
  
Zu TOP 9 Stadtteilbürgerversammlung am 29.06.2017 
  

 Die Mitglieder des Ortsbeirates mögen alle erscheinen. Udo 
Kalbfleisch regt an, ggf. ins Foyer oder den Saal auszuweichen, 
da das Seniorencafé eventuell wegen der tief stehenden Sonne 
ungeeignet ist. 

 denkbare Themen: Kinderbetreuung, Kindergärten, U3, Ü3, 
Schulkindbetreuung, Mensa (noch nicht fertig) 
Bauplätze. Aufgang zum Bürgerhaus von der Weinbergstraße 
aus (siehe „Verschiedenes“) 

  
Zu TOP 10 Verschiedenes 
  

 Schaden am Bürgerhaus (bei Starkregen dringt Wasser in den 
Elektroraum ein). Eine Firma ist mit der Reparatur beauftragt.  
 

 Bürgerhaus: An der Treppe (Aufgang zum Bürgerhaus von der 
Weinbergstraße aus) sollten die Flanken neu gestrichen werden. 
Dazu werden Freiwillige gesucht. Das Thema soll in die Bürger-
versammlung mit eingebracht. 

 werden. 
 

 Keine weiteren Wortmeldungen.  
 
 
 
 
 
Erna Macht 
Ortsvorsteherin 

Peter Dyroff 
Schriftführer 
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